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Bei der Maschine handelt
es sich um eine Heidelberg
Speedmaster XL 106-8-P+L,
eine Maschine mit Bau -
jahr 2018. Die Achtfar ben
als Langperfektor ist ein
Peak-Performance-Modell
der 18.000er-Leistungs -
klasse, ausgestattet für die
Push-to-Stop-Produktion
mit Bedienernavigation
am Leitstand Prinect Press
Center XL 2.
Zu den herausragenden
Merkmalen zählen Auto -
plate XL 2 für den simulta -
nen Plattenwechsel in
allen acht Druckwerken
und das Inline-Mess- und
Regelsystem Prinect Inpress
Control. Dank des hohen
Automationsgrades sind
Auftragswechsel auch bei

komplexen Druckformen
innerhalb kurzer Zeit aus -
geführt. Sämtliche Rüst se -
quenzen werden über die
Assistenz-Software Intelli -
start 2 automatisch ge -
steuert.

Produktionsaufnahme
ab Sommer
Die Inbetriebnahme der
Speedmaster XL 106 ist für
diesen Sommer geplant.
Ab diesem Zeitpunkt wird
die FO-Fotorotar AG auf
zwei identisch konfigu rier -
ten Maschinen von Heidel -
berg sehr kleine und sehr
grosse Auflagen im Vier -
schichtbetrieb produzie -
ren. 
Die Maschinen werden
über zwei CtP-Systeme

Suprasetter 106mit pro -
zessfrei arbeitenden
Druck platten versorgt.

Jüngste Akquisitionen
Die Kapazitätserweiterung
in Egg folgt auf die jüng s -
ten Akquisitionen durch
die Mattenbach-Gruppe.
Neben der FO-Fotorotar
AG sind dem Druckzen -
trum die Partner Bruhin-
Spühler, Sprecher Druck,
Cube Media und weitere
Unternehmen ange -
schlossen. 
Die Gruppe umfasst zur -
zeit insgesamt achtzehn
Druckerei-, Buchbinderei-,
Medien- und IT-Unter -
neh men.

> www.heidelberg.com/ch

HEIDELBERG SCHWEIZ 

MATTENBACH-GRUPPE BAUT
KAPAZITÄTEN AUS 
Die Mattenbach-Gruppe baut im Druckzentrum der FO-Fotorotar AG am
Standort Egg die Bogenoffsetkapazitäten aus und hat dazu bei der
Heidelberg Schweiz AG eine Speedmaster bestellt.

Sie bauen am Standort Egg die Bogenoffsetkapazität aus und haben bei Heidelberg Schweiz eine
Speedmaster XL 106-8-P+L bestellt. Vince Bang, Executive Chairman, und Alfred Angst, Executive Vice
Chairman der FO-Fotorotar AG.

AUS DEN KANTONEN |  NACHRICHTEN

ENGER ZUSAMMEN
Schellenberg und
Swissprinters 

Der wirtschaftliche Druck
in der Druckindustrie
zeigt sich in immer weite -
ren Übernahmen und Zu -
sammenlegungen. Auch
die Swissprinters AG und
die Schellenberg-Gruppe
wollen ihre Geschäfte nun
noch enger bündeln, wie
Ringiermeldet. Die beiden
Druckereien versprechen
sich davon Vorteile im
Schweizer Markt umfeld.
Kunden profitierten durch
eine vertiefte, standort -
über greifende Partner -
schaft mit ge balltem
Know-how über das in
der Schweiz grösste Ange -
bot an Druck ver fahren,
heisst es im Kommuniqué.
Die Zofinger Swissprinters
AG unter CEO Alfred
Wälti ist im Besitz der
Ringier AG (70%) und der
NZZ Mediengruppe (30%).
Die Schellenberg Gruppe
aus Pfäffikon gehört Os -
kar Schellenberg.

PDFX-READY
Konverter für
Office-Programme

Druckvorlagen, die mit
Office-Programmen er -
zeugt werden, sind seit je
her ein Horror für Vorstu-
fenabteilungen. Denn sie
sind aufgrund ihrer Aufga -
benstellung im Büro nicht
für Prepress-Aufgaben ge -
eignet, da sie 
• nur in RGB arbeiten,
• kein Schwarz kennen,
• keinen Beschnitt defi -
nie ren können und
• meist keine PDF/X-
Dateien erzeugen kön -
nen.

Eine PDF-Datei aus einem
Office-Programm kann
also in der Regel nicht di -
rekt als Druckvorlage ver -
wendet werden. Sie muss
konvertiert werden. Einige
Ausgabe-Workflows (vor
allem im Digitaldruck)
haben zwar eingebaute
Korrek turen für die meis -
ten Probleme, bei Ausga -
be-Workflows für den
konventionellen Druck
fehlen diese Funktionen
aber oft.
Nach dem Erfolg des
PDFX-ready Web-PDF-
Konverters hat PDFX-ready
nun eine Lösung zur Kon -
vertierung von Office-
PDF-Dateien zu digitalen
Druckvorlagen im PDF/X-
4-Standard für Acrobat Pro
DC Preflight entwickelt. 
Mithilfe von zwei Pre -
flight-Profilen können
PDF-Dateien aus Office-
Programmen (nicht nur
von Microsoft) konvertiert
werden. Mit den neuen
Preflight-Variablen kön -
nen die wichtigsten Kor -
rek turen individuell ge -
steuert werden. 
Die Anleitung für den
Kon verter und die Profi le
können kostenlos herun -
tergeladen werden. 
> www.pdfx-ready.ch

ONLINE-SHOPPING 
Plus im zweiten
Corona-Jahr

2021 haben die Schweizer
für 14,4Milliarden Fran -
ken online eingekauft, ein
sattes Plus von 9,9% ge -
genüber dem Vorjahr. Seit
2015 ist das eine Verdop -
pe lung. Gemessen am
gesamten Umsatz des
Schwei zer Detailhandels
von 102,3Mrd. CHF wer -
den inzwischen 12% am
PC oder mobil bestellt.


